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Hinweise zur Datenverarbeitung / 
Datenschutzerklärung 

 
der Versorgungs GmbH Königswartha 

für unsere Kunden 
 
1. Wer ist verantwortlich für den Schutz Ihrer Daten? 
Verantwortlicher: 
 

Versorgungs GmbH Königswartha 
Eutricher Str. 3, 02699 Königswartha 
Tel.: +49 35931 29900 
Fax: +49 35931 299014 
E-Mail: post@versorgung-koenigswartha.de 

 
Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter: post@versorgung-koenigswartha.de. 
 
2. Welche personenbezogenen Daten speichern, nutzen und verarbeiten wir? 
Zur Erfüllung des bestehenden Versorgungsvertrages und für die Abrechnung verarbeiten wir folgende 
personenbezogenen Daten: 
 

 Titel, Vorname, Nachname 
 Anschrift  
 Geburtsdatum / Geburtsort  
 Telefonnummern (Festnetz und/oder Mobilfunk)  
 sonstige Kontaktdaten (z.B. E-Mail-Adresse, Faxnummer)  
 Bankverbindungs-/Kontodaten 
 Informationen zum Vertragsverhältnis 

 
Diese Daten benötigen wir weiter für vorvertragliche Maßnahmen sowie zur eventuellen Geltendmachung 
von Ansprüchen Ihnen gegenüber. Für Werbung nutzen wir Ihre personenbezogenen Daten nicht. 
 
3. An wen geben wir Ihre personenbezogenen Daten weiter? 
Gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO geben wir Ihre persönlichen Daten grundsätzlich nur mit Ihrer 
Zustimmung an Dritte weiter. Abweichend davon werden Ihre Daten, soweit zur Vertragserfüllung 
notwendig, an Post- und Telekommunikationsdienstleister, an die Gemeinde oder zur Durchführung von 
Bauarbeiten an Subunternehmen weitergegeben. In den gesetzlich geregelten Fällen sind wir verpflichtet, 
Ihre Daten an das Finanzamt oder sonstige Behörden zu übermitteln. 
 
4. Auf welcher Rechtsgrundlage verarbeiten wir personenbezogene Daten? 
Bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten, die zur Erfüllung des bestehenden 
Versorgungsvertrages erforderlich sind, dient Art. 6 Abs. 1 b DSGVO als Rechtsgrundlage. Dies gilt auch 
für Verarbeitungsvorgänge, die zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich sind. 
Soweit eine Verarbeitung personenbezogener Daten zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung 
erforderlich ist, der unser Unternehmen unterliegt, dient Art. 6 Abs. 1 c DSGVO als Rechtsgrundlage. 
 
5. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 
Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten in der Regel bis zum Ablauf des 6. Kalenderjahres nach 
Beendigung des Versorgungsvertrages, es sei denn, dass wir nach Artikel 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO 
aufgrund von steuer- und handelsrechtlichen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten (aus HGB, 
StGB oder AO) zu einer längeren Speicherung verpflichtet sind oder Sie in eine darüber hinausgehende 
Speicherung nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO eingewilligt haben. 
Kommt kein Vertrag zustande, werden Ihre personenbezogenen Daten spätestens nach Ablauf von einem 
Jahr gelöscht. 
 
6. Welche Rechte haben Sie? 
a) Recht auf Berichtigung 
Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung Ihrer personenbezogenen Daten. 
 
b) Auskunftsrecht 
Sie können von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber verlangen, ob personenbezogene Daten, 
die Sie betreffen, von uns verarbeitet werden.  



Dokument: Datenschutzerklaerung_DSGVO_v01  Stand: 22.03.2021 

Ist dies der Fall, können Sie von dem Verantwortlichen über folgende Informationen Auskunft verlangen: 
 die Zwecke, zu denen die personenbezogenen Daten verarbeitet werden, 
 die Kategorien von personenbezogenen Daten, die verarbeitet werden, 
 die Empfänger bzw. die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten offengelegt wurden oder noch offengelegt werden, 
 die geplante Dauer der Speicherung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten oder, falls 

konkrete Angaben hierzu nicht möglich sind, Kriterien für die Festlegung der Speicherdauer, 
 das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten, eines Rechts auf Einschränkung der Verarbeitung durch den 
Verantwortlichen oder eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung, 

 das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde, 
 alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten, wenn die personenbezogenen Daten 

nicht bei Ihnen Person erhoben wurden, 
 das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß Art. 22 

Abs. 1 und 4 DSGVO und zumindest in diesen Fällen aussagekräftige Informationen über die 
involvierte Logik sowie die Tragweite und die angestrebten Auswirkungen einer derartigen 
Verarbeitung für Sie. 

 Ihnen steht das Recht zu, Auskunft darüber zu verlangen, ob die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt 
werden. In diesem Falle können Sie verlangen, über die geeigneten Garantien gem. Art. 46 
DSGVO im Zusammenhang mit der Übermittlung unterrichtet zu werden. 

 
c) Recht auf Löschung 
Sie haben das Recht auf Löschung Ihrer personenbezogenen Daten sofern: 

 die Sie betreffenden personenbezogenen Daten für die Zwecke, für die sie erhoben oder auf 
sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig sind, 

 Sie Ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gem. Art. 6 Abs. 1a oder Art. 9 Abs. 2a DSGVO 
stützte, widerrufen und es an einer anderweitigen Rechtsgrundlage für die Verarbeitung fehlt, 

 Sie gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen und es keine 
vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vorliegen, oder Sie gem. Art. 21 Abs. 2 
DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung zur Direktwerbung einlegen, oder 

 die Sie betreffenden personenbezogenen Daten unrechtmäßig verarbeitet wurden. 
 Dies gilt nicht, soweit die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und 

Information, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses 
oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist. 

 
d) Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
Sie haben das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen, 
soweit: 

 die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird,  
 die Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen, 
 wir die Daten nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung oder 

Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen oder  
 Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben. 

 
e) Recht auf Datenübertragbarkeit 
Sie haben das Recht, Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten und die Übermittlung an einen 
anderen Verantwortlichen zu verlangen, sofern die Verarbeitung 

 auf einer Einwilligung oder auf einem Vertrag beruht und 
 die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt. 

 
f) Beschwerderecht 
Sie haben das Recht, sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. In der Regel kann die Beschwerde 
an den Landesdatenschutzbeauftragten Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder unseres Sitzes gerichtet 
werden. 
 
7. Ihr Widerspruchsrecht 
Sie haben das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben. Möchten Sie 
von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an: 
post@versorgung-koenigswartha.de 


